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DHB-Strukturreform: Vorerst keine Lizenzgebühren für Vereine 
„Im Bemühen darum, den deutschen Handball zukunftsfähig zu machen, geht es im Kern um zwei 
Bereiche. Einerseits soll der Leistungssport, für den der DHB zuständig ist, durch mehr qualifizierte 
Trainer gestärkt werden. Andererseits will der DHB, wie Michelmann in einer Regionalkonferenz 
erklärte, die Zahl seiner Mitglieder von aktuell 757.000 auf 800.000 steigern – dafür sollen die derzeit 
22 Landesverbände sorgen.“ erklärte DHB Präsident Andreas Michelmann öffentlich im Sommer 
diesen Jahres (z. B. im Deutschlandfunk). 
Im Sommer wollten Michelmann und sein hauptamtlicher Vorstandsvorsitzender Mark Schober auf 
Regionalkonferenzen für diese Reform Werbung machen. Zu der Regionalkonferenz in Köln am 
12.07.2019 waren die Kreisvertreter oder gar Vereinsvertreter aber gar nicht eingeladen. 
 
DHB will 10 € Lizenzgebühr pro Spieler erheben 
Für die Vorstellungen des Präsidenten und seines hauptamtlichen Vorstandes zur „Optimierung des 
Leistungssportes“ benötigt man Geld, neun Millionen Euro im Jahr reichen scheinbar nicht. 
Deswegen hatte DHB-Präsident Michelmann eine Lizenzgebühr in Höhe von 10,00 € pro aktivem 
Spieler ins Spiel gebracht. So wollte man den Etat um rund 3 Mio. Euro pro Jahr erhöhen. 
In der Sitzung des Erweiterten Präsidiums des HV Westfalen am 01.11.2019 wurden die 
anwesenden Kreisvorsitzenden von HV-Präsident Wilhelm Barnhusen darüber informiert, dass 
dieses Anliegen im DHB-Bundesrat zunächst gescheitert ist. WHV-Präsident Dieter Strohband legt 
Wert auf den Eintrag im Protokoll, dass „solches mit dem Westdeutschen Handball Verband und 
seinen Landesteilverbänden Westfalen, Rheinland und Mittelrhein“ nicht zu machen ist. 
 
Reformkommissionen sollen es richten 
Der DHB-Bundesrat hat jetzt drei Reformkommissionen eingesetzt, die für dessen nächste Sitzung 
Lösungsvorschläge entwickeln sollen. Diese Vorschläge sollen in der Frühjahrssitzung des 
Erweiterten Präsidiums des HV Westfalen erneut beraten werden, bevor sie zur Entscheidung im 
DHB-Bundesrat zur Abstimmung vorgelegt werden. 
 
Kreisvorstand kämpft für die Basis 
Der Kreisvorstand stellt sich gegen die aktuellen Vorhaben des DHB-Präsidenten und seines 
hauptamtlichen Vorstandes. Nach Meinung des Kreisvorstandes ist dieses Vorhaben nur darauf 
ausgelegt, Geld für den Leistungssport der Nationalmannschaften und Bundesligavereine 
auszugeben. Auf Kosten der Vereine soll Hauptamt auch in der Fläche geschaffen werden, um das 
Ehrenamt zu ersetzen. Die Breite der Vereine findet dabei keinerlei Beachtung. Die Kreise kommen 
in dem Strukturreformkonzept des DHB nicht (mehr) vor. 

https://www.deutschlandfunk.de/dhb-strukturreform-ringen-ums-geld.1346.de.html?dram:article_id=454372
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Dabei ist der Kreisvorstand keineswegs gegen sinnvolle Reformen. Allerdings nicht zu Lasten und 
auf Kosten der Basis und an der Basis vorbei. 
 

BEACH-Handball 
Erfolgreich hat der HV Westfalen in diesem Jahr das erste BEACH-Handball-Turnier an 
Fronleichnam durchgeführt. Der Erfolg soll fortgesetzt werden und in einem regelmäßigen Turnier 
münden. Der HKI unterstützt dieses Vorhaben. 
Zu einer möglichen Einbindung der Vereine des HKI wurde jetzt eine Online-Abfrage erstellt, die hier 
zu finden ist: https://doodle.com/poll/8pzsxmpqwa9kcxa9.  
ACHTUNG: Bitte im Feld „Teilnehmer“ den Vereinsnamen eingeben, nicht den der ausfüllenden 
Person. 
 

Mannschaftsabmeldung 
Der Verein TV Gladbeck hat seine E3-Jugend in der E-Jugend Kreisklasse Gruppe 2 mit sofortiger 
Wirkung vom Spielbetrieb zurückgezogen. Die Gegner bleiben spielfrei. Der Verein TV Gladbeck 
lädt die Gegner nachweispflichtig aus. 
Bereits ausgetragene Spiele werden aus der Wertung genommen. Die Ordnungsstrafe erfolgt mit 
gesondertem Bescheid. 
 

7Meter – Handball4All 
es stehen ein paar neue Systemtools bereit. 
 
Elektronische Verlegungen 

Die Verlegungsanträge können seitens der Vereine aktuell nur über 
https://meinh4a.handball4all.de/index.php beantragt und genehmigt werden. 
Leider funktioniert der automatische Mailversand aktuell noch nicht reibungslos, deshalb muss 
weiterhin eine gesonderte Mail an den Gegner, die Staffelleitung und die SR erfolgen. Auf die 
Durchführungsbestimmungen wird hingewiesen. 
Da die Systeme zwischen H4A und it4sport (handball4all und Phönix II) leider zeitweise nicht schnell 
genug synchronisieren, sind bei kurzfristigen Verlegungen/Absagen (Spieldatenänderungen) 
grundsätzlich die SR telefonisch zu benachrichtigen. Auf die nachweispflichtige Umladung wird 
hingewiesen. 
Bei jeder Statusänderung werden informiert: 

− Verein A 
− Verein B 
− Staffelleiter 

Bei der Genehmigung wird zusätzlich auch der SR-Einteiler informiert, der SR wird erst nach 
Freigabe durch den SR-Einteiler informiert. 
 
Die Mailanschriften der Vereine werden dabei wie folgt ermittelt: 
"Ansprechperson/Kontakt Jugend", "Ansprechperson/Kontakt Erwachsene", “Spielverlegene 
Stelle“)  Kann dort keine E-Mail-Adresse ermittelt werden, wird die Postanschrift angeschrieben. 

 

https://doodle.com/poll/8pzsxmpqwa9kcxa9
https://meinh4a.handball4all.de/index.php
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ACHTUNG: Die Vereine sind ab sofort dazu aufgefordert, die Funktion „Spielverlegende Stelle“ mit 
Kontaktdaten zu versehen. Dort wird zukünftig der Zugriff aus Phoenix II auf die Verlegungen 
realisiert werden. 
 
Namensveröffentlichung im SBO 

Die Namensveröffentlichung wurde inzwischen freigeschaltet. 
Im Phönix II registrierte Personen/Spieler haben ab sofort selbst die Möglichkeit über die 
Namensveröffentlichung im SBO zu endscheiden. Aufgrund des – vom Landesbeauftragten für 
den Datenschutz – angedrohten Bußgeldes von bis zu 50.000 € gegenüber unserem Verband 
ist kein anderes Vorgehen möglich. 
Der Spieler/die Spielerin muss sich dazu in Phoenix II registrieren und hinter seinem/ihrem 
Vornamen den Haken entfernen, erst dann wird der Name vollständig im SBO dargestellt. 
ACHTUNG: Für Jugendspieler wird es dazu noch eine besondere Regelung geben, über die in 
Kürze berichtet werden wird. 
Für die Offiziellen auf dem SBO ist das noch nicht vollständig realisiert; diese stehen vorerst noch 
mit N.N. im SBO. Ausnahme, diese sind als passiver Spieler für die MV A-D geladen. 
Grundsätzlich gibt es nur zwei Varianten: N.N. oder vollständiger Name, Abkürzungen gibt es nicht. 
 

 
 
Kontaktdaten für einzelne Spiele abrufen 
Es kann eine Excel-Liste für die Spiele mit entsprechenden Kontaktdaten generiert werden. Das 
Vorgehen ist wie folgt: 
1. Rolle: „Vereinsaccount“ 
2. Menüpunkt: „Vereinsaccount“ oder „Vereinsaccount Plus“ 
3. Menüpunkt. „SR-Kontakt“ 
4. Verein und Zeitraum auswählen (Bitte den Zeitraum zeitlich auf den gesuchten Spieltag 

eingrenzen, damit die Abfrage nicht zu groß wird) 
5. Mit der Lupe suchen (ggf. die Anzeigeanzahl von 25 erhöhen) 
6. Über den Button „XLS speichern“ wird eine Liste generiert 

 
Inhalt der Liste: 

− Spieldaten 
− SR mit vollständigen Namen 
− Mailanschriften der SR 
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− Tel. mobil der SR 
− Staffelleiter mit vollständigen Namen 
− Mailanschriften der Staffelleiter 
− Tel. mobil der Staffelleiter 
− SR-Einteiler mit vollständigen Namen 
− Mailanschriften der SR-Einteiler 
− Tel. mobil der SR-Einteiler 

 

 
 
 
Michael Fögen/ Holger Kück/ Helmut Reimus 
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